
TAS-NR: VL: M 127016, TQ: M 807252

SÜBA Gastro

Lehrausbildung

Flexibler Einstieg entsprechend dem modularen 
Ausbildungssystem (in 4-wöchentlichen Abständen) 

Dauer: Die Lehrzeit lt. Berufsbild von 3,5 Jahren 
kann um 1 Jahr bzw. in Ausnahmefällen um max. 2 
Jahre verlängert werden.
Bei anrechenbarer Lehrzeit in gleichen oder 
verwandten Berufen kommt es zu einer 
Lehrzeitverkürzung.

Die Lehrgangsdauer wird von der 
Landesgeschäftsstelle des AMS-Burgenland 
vorgegeben.

Die Kosten für den Kurs und die Arbeitsunterlagen 
werden vom BUZ mit dem AMS direkt verrechnet.   

Die Teilnehmer_innen haben keine 
Ausbildungskosten zu entrichten.

Veranstaltungszeiten

Bitte sprechen Sie mit Ihrer_m AMS-Berater_in über 
die Teilnahme an der Veranstaltung. Sie_Er wird 
Ihnen, wenn die Voraussetzungen zutreffen, einen 
Termin für den nächsten Einstieg buchen. 

Weitere Informationen

Anmeldung

Termin / Dauer

Veranstaltungsort

Veranstalter

Veranstaltungsfrei

Unterkunft
Ist im Wohnheim des BUZ bei Verfügbarkeit und 
freien Plätzen möglich.

Karwoche 2024: 25.03.2024 - 31.03.2024

Sommersperre 2024: 12.07.2024 - 28.07.2024

Wintersperre 2024/2025: 23.12.2024 - 06.01.2025

Montag bis Donnerstag: 07:00 - 15:30 Uhr

Freitag: 07:00 - 10:50 Uhr
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7343 Neutal
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⦁ Jugendliche, die am Ende der Pflichtschule sonderpäd. 
Förderbedarf hatten oder teilweise nach dem Lehrplan einer 
Sonderschule unterrichtet wurden, oder

⦁ Jugendliche, ohne Abschluss der Hauptschule oder der  
Mittelschule bzw. mit neg. Abschluss einer dieser Schulen, oder

⦁ Jugendliche mit Behinderung im Sinne des 
Behinderteneinstellungsgesetzes bzw. des jeweiligen 
Landesbehindertengesetzes, oder

⦁ Personen, von denen aufgrund des Ergebnisses einer vom 
AMS oder Sozialministeriumservice beauftragten Beratungs-, 
Betreuungs- oder Orientierungsmaßnahme angenommen 
werden muss, dass für sie aus ausschließlich in der Person 
gelegenen Gründen der Abschluss eines Lehrvertrages gemäß § 
1 BAG nicht möglich ist und das AMS die Teilnahme an einem 
entsprechenden Lehrgang befürwortet, oder

⦁ Jugendliche, die eine betriebliche verlängerte Lehre mit 
Teilqualifikation abgebrochen haben.

⦁ Vermittlung der Inhalte des ersten Lehrjahres für die 
Teilqualifikation (TQ)

⦁ Oder Vermittlung der Inhalte in der verlängerten Lehrzeit (VL) 
und Ablegung der Lehrabschlussprüfung

⦁ Bearbeitung und Beseitigung jener Probleme, die einer 
Lehrstellenaufnahme entgegenstehen

⦁ Beruflicher Abschluss

⦁ Eingliederung in den ersten Arbeitsmarkt, insbesondere Antritt 
einer betrieblichen Lehrstelle

Zertifikat(e):
je nach Ausbildungsziel: 

⦁ Prüfungszeugnis zur Lehrabschlussprüfung (WKO -
Wirtschaftskammer Österreich) oder

⦁ Zertifikat über eine Teilqualifikation (WKO - Wirtschaftskammer 
Österreich)

⦁ Förderung durch das AMS

⦁ Abgeschlossenes Jugendcoaching

Ziel

Voraussetzungen

Zielgruppe

Inhalte / Module
Möglicher Lehrberuf: Koch_ Köchin

Hygiene – Sicherheit – Umweltschutz - Recht:

⦁ Hygienestandards, Unfallverhütungs- und 
Brandschutzmaßnahmen, Müllvermeidung, -trennung, -entsorgung 
und -verwertung, Aushangpflichtige arbeitsrechtliche Vorschriften
Speisenherstellung:

⦁ Lebensmittelkunde, Gastronomische Fachausdrücke, 
Garmethoden, Speisenzubereitung
Betriebliches Leistungsangebot:

⦁ Aufbau eines Gastronomiebetriebes, Kundenorientierung, 
Planung von Arbeitsabläufen, Fachrechnen, Kassensysteme
Warenwirtschaft:

⦁ Bestellwesen, Warenübernahme, Lagerung 

⦁ Teilqualifikation (TQ) oder verlängerte Lehrzeit (VL) lt. § 8b BAG 
möglich

⦁ Praxis im Ausbildungsverbund

⦁ Sozialbetreuung, Lernwerkstatt, Vermittlungsunterstützung, 
Arbeitsplatzbegleitung 
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